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eDer Vatikan in Rom
Haälle 2 März

Anläßlich der ſchweren Erkrankung des Papſtes Leo XIII
wenden ſich jetzt wieder dem Vatikan die Gedanken von Tauſenden zu
auch von ſolchen die der katholiſchen Kirche nicht angehören Ein ge
heimnißvoller Ehrfurcht gebietender Name bleibt er der Name der Reſidenz
des Oberhauptes der katholiſchen Kirche aus welchem ſich eine geiſtige
Macht erſtreckt wie ſie kein weltlicher Fürſt beſitzt Der Vatikan iſt be
ſonders mit der deutſchen Geſchichte auf das Allerengſte verbunden ſeitdem

in der benachbarten Peterskirche Karl der Große zum Kaiſer ausgerufen
wurde ſind die Fäden welche Rom nnd Deutſchland mit einander ver
knüpfen nie wieder ganz zerriſſen Als getreue Freunde des Papſtes ſind
zahlreiche deutſche Kaiſer in die leoniniſche Stadt das Quartier des
Vatikans in Rom eingezogen oft ſind aber auch hier zwiſchen Peters
kirche Vatikan und Engelsburg die ſo häufig eine Zuflucht der Nachfolger
des Apoſtels Petrus geworden iſt die Waffen im mörderiſchen Kampfe ge
ſchwungen Bedeutſamer iſt kaum ein Boden für die Entwickelung der
deutſchen Verhältniſſe geweſen wie dieſer Boden in Rom

Aus Rom führt der am meiſten gewählte Weg zum Vatikan und zur
Peterskirche über die alte Engelsbrücke die in neueſter Zeit eine moderne
und an dieſer Stelle ſich ſonderbar ausnehmende freilich durch den Verkehr
erforderlich gewordene Eiſenbrücke zur Nachbarin erhalten hat Gerade
unter der machtvollen Engelsburg dem einſtigen Grabmal des Kaiſers
Hadrian führt der Weg fort Hier ſtehen heute italieniſche Jnfanteriſten
Schildwache nahe dem Ufer des Tiber der von den Römern noch immer
wegen ſeiner goldblondeu Fluthen gefeiert wird Ein nüchterner Fremdling
ſieht darin freilich nichts Anderes als ganz gewöhnliches lehmfarbenes
Waſſer Wichtiger ift die Eindämmung des Tiber durch Quader Ouagis
Die Ueberſchwemmungen des latiniſchen Fluſſes haben in dieſem Theil des
alten Rom nicht ſelten ſchweren Schaden angerichtet Die Flußregulierung
iſt auch erſt ein Werk der neueſten Zeit

Mag das moderne Italien ſeit der Beſetzung des päpſtlichen Rom
am 20 September 1870 manche nützliche Neuerungen in der ewigen Stadt
geſchaffen haben das frühere ebenſo glänzende wie charakteriſtiſche Bild der
Prieſterſtadt iſt doch ſtark verblichen Das merkt man vor Allem auf dem
Gange zum Vatikan Jn den ziemlich engen Straßen zur Peterskirche
in welchen es früher von Leben wogte iſt es ziemlich ſtill geworden ſeit
dem der Papſt den Vatikan und die dazu gehörige Peterskirche nicht mehr

verläßt haben naturgemäß die Verbindungen mit dem übrigen Rom ge
litten Das ergreiſende Bild der päpſtlichen Zeit in welchem Tauſende
und Abertauſende den Platz vor dem Peters Dom anfüllten Angehörige
aller Nationen und Stände während das Oberhaupt der Kirche von dem
Balkon des Domes aus ſeinen Segen ſprach iſt ſeit dem Einrücken der
Jtaliener in Rom verſchwunden Selten ſchon ſteigt der Papſt zu der
Peterskirche von dem Vatikan Palaſte herab der Zutritt zum Palaſte ſelbſt
iſt verhältnißmäßig Wenigen geſtattet und ſo mögen Tauſende in Rom
geweſen ſein ohne den Papſt geſehen zu haben

Der Platz vor der Peterskirche mit dem ragenden Obelisken auf dem
einſt Kaiſer Nero die Chriſten martern ließ mit ſeinen Säulengängen die
Treppe vor dem Dom auf welcher ergriffene Rompilger auf den Knieen

Das Schloß des Blanubart
Roman von Ernſt von Waldow

7 Fortſetzung Rachdruck verboten
Als Herr Michels mit ſeiner Begleitung den Ahnenſaal

betrat lüftete er das ſchwarze Sammetkäppchen welches eine
kleine Glatze auf dem Hinterhaupt mitleidig bedeckte und be
gann ſeine Vorſtellung der gemalten Ritter und Edeldamen
indem er von Herrn Kuniberts Heldenthaten bei der Einnahme
von Ptolemais gewiſſenhaft und ſehr umſtändlich berichtete

Gelangweilt hörte Stephanie zu und ſchlich ſich dann mit
Valentine die ſo andächtig ausſah als ſei ſie in der Kirche
zu einem wunderlieblichen Frauenbilde das als letztes der
langen Reihe an der einen Wand ihre beſondere Aufmerkſamkeit
erregte

Die Farben des Hintergrundes und die der Gewänder
waren ſo ſtark nachgedunkelt daß man beſonders aus dieſer
Entfernung nichts Genaues zu unterſcheiden vermochte und
das liebliche Antlitz und der weiße Hals hoben ſich um ſo
heller ab Ueber dem Rahmen des Bildes war ein ſchwarzer
Kranz angebracht und um dieſen ſchlang ſich eine Krepp
Schärpe die im Luftzug ſich leiſe hin und her bewegte

Das iſt Frau Adelgunde flüſterte Valentine
Stephanie wandte ſich erbleichend der Freundin zu und

betrachtete dieſelbe prüfend

Wahrlich eine frappante Aehnlichkeit
niemand bis jetzt aufgefallen

Mit wem mit mir ſtammelte Valentine
Nun natürlich mit wem denn anders Betrachte Dich

nur einmal im Spiegel ſieh die blauen ſchmachtenden
Augen das blonde Lockenhaar ganz gegen die damalige
herrſchende Mode frei und natürlich geordnet und weder von
einem Schleier noch Schaubhut bedeckt der ſchlanke Hals den

iſt denn das

aleich dem Deinen ein goldenes Kreuz ſchmückt wo in aller
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zum Heiligthum St Peters hinaufrutſchten endlich die Kirche ſelbſt ſind
ſo rieſig daß trotz des gewaltigen Raumes ihre Erhabenheit doch in die
Erſcheinung tritt Ein Gefühl der Ehrfurcht ergreift aber jeden Beſchauer
wenn er nun dem Gegenſtande ſeiner Bewunderung näher tritt und erſt
erkennt daß Alles noch weit impoſanter wie er geglaubt Wer zum erſten
Male die mächtige Kirche betritt in der eine jede Kapelle ſchon eine ſehr
ſtattliche Kirche ausmacht die insgeſammt wohl an 80000 Menſchen faßt
der ſpricht nicht er ſchweigt Die Peterskirche weiſt die Grabdenkmäler
der Päpſte ſie weiſt heute noch die Stelle wo dereinſt die römiſchen
Kaiſer deutſcher Nation gekrönt wurden Jhren Mittelpunkt bildet das
Grab des Petrus

Zum Vatikans Palaſt gehören die Muſeen Gemäldegallerien die be
rühmte Bibliothek die Säle mit den Meiſterwerken Raphaels u ſ w
Jmmenſe Kunſtſchätze find in dieſen Mauern geborgen Jm Treppen
hauſe in welchem man vom Petersplatze zum Vatikan emporſteigt halten
die Schweizergardiſten des Papſtes heute noch Wache Die Carabinieri
die italieniſche Staatspolizei behaupten den Petersplatz das eigentliche
Vatikans Gebiet iſt ihnen verſchloſſen

Die Reſidenz des Papſtes an die ſich gewaltige Gärten Park und
Weinanlagen anſchließen iſt kein Palaſt für ſich ſondern eine Stadt von
Paläſten mit Hunderten von Gemächern zahlreichen Höfen und Sonder
Abtheilungen Der Zutritt wird ſtreng gehütet Der hiſtoriſche Glanz
der ſich in jenen Räumen entfaltet wird heute nur ſelten offenkundig
Der Zwiſt mit dem italieniſchen Staate der dem Papſte die Oberhoheit
über Rom nahm wirkt überall lähmend Und trotzdem Was würde
Rom ſein wenn der Papſt dort nicht mehr reſidirte

Vom Vatikan erſchaut man den Quirinal Palaſt einſt eine päpſtliche
Sommer Reſidenz heute die italieniſche Königs Refidenz Der Aufenthalt
im Vatikan iſt zu Zeiten alles Andere eher denn geſund es hat an
Wünſchen der Papſt möchte wie früher in der heißen Jahreszeit den
Vatikan verlaſſen nicht gefehlt Die Antwort war freilich ſtets das gleiche

energiſche Nein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 1 März Hofnachrichten Der Kaiſer der Abends
vorher Berlin verließ traf am heutigen Mittwoch Morgen in Oldenburg
ein Nach kurzem Beſuche des Großherzogs Peter ſetzte Se Majeſtät die
Reiſe nach Wilhelmshaven fort wo die Ankunft gegen Mittag erfolgte
Zum Empfang waren die Admirale v Knorr und Tirpitz zugegen Vom
Bahnhof aus fuhr der Kaiſer in offenem Wagen durch die reich beflaggte
Roon und Manteuffelſtraße in der Marinetruppen Spalier bildeten
nach dem Exerzierſchuppen der Matroſendiviſion wo die Vereidigung
der Rekruten ſtattfand Der Monarch hielt hierbei eine kurze Anſprache
und begab ſich ſodann zur Werft um den neuen Kreuzer Viktoria Luiſe
ſowie den Neubau des Linienſchiffes Kaiſer Wilhelm II zu beſichtigen
Nach einem Frühſtück im Marinekaſino nahm der Monarch auf dem
Flaggſchiff Kurfürſt Friedrich Wilhelm Wohnung Die Kaiſerin
langte Mittwoch früh in Kiel an beſuchte die Kinder des Prinzen Heinrich
und fuhr Nachmittags nach Plön weiter um ihre Söhne zu ſehen

Zur Beſtätigungsfrage des Berliner Oberbürgermeiſters
Kirſchner geht der Börſenztg folgende höchſt merkwürdig klingende
Nachricht zu die wir zum Strauß der übrigen Muthmaßungen in dieſer
Angelegenheit hinzufügen Jn den nächſten Tagen geht dem Landtag das
Kommunarwahlgeſetz als Vorlage zu Seiner Erledigung und Annahme
ſieht man in kurzer Zeit entgegen Jm Augenblick wo die Reform Ge

Welt hattet Jhr Eure Augen daß niemand dies vor mir
bemerkte

Valentine war tief erbleicht Sie wagte es nicht den Blick
zu dem Bilde der unglücklichen Frau zu erheben und ſchritt
ohne ein Wort zu ſagen weiter der anderen Seite des
Saales zu

Jſt das Harald fragte Stephanie vor einem Gemälde
in h breitem Goldrahmen ſtehen bleibend

Ja
Er iſt ſehr ſchön dieſer Ritter Blaubart Jn dem Blick

der dunklen Augen liegt etwas Bezauberndes es iſt zwar
keine angenehme Ausſicht ſich das Herzblut von dieſen rothen
Lippen ausſaugen zu laſſen aber intereſſant genug erſcheint
es mir um den Wunſch zu wiederholen ſeine Zweite zu
werden Jſt die Dame in Brautkranz und Schleier die ſo
züchtig dreinſchaut Haralds erſte Gattin

Es iſt Anna Reden
Nicht eben häßlich aber ein wenig beſchränkt die Augen

beſonders ſind mir zu taubenfromm da blickt die Dame dort
im ſchwarzen Sammetkleide ganz anders das iſt ein edel
geſchnittenes Profil

Baronin Agnes Haralds Mutter auch ſie ſtarb früh
und keines natürlichen Todes Ein Sturz mit dem Pferde bei
einem Morgenritte auf dem Schloßberge zog ihr lebensgefähr
liche Verletzungen zu

Schrecklich Jch mag nichts weiter hören Muß man
denn nicht fürchten daß die Lebensgeſchichten all dieſer Damen
ſolch tragiſchen Schluß haben

Jn der That wäre dieſe Befürchtung ſehr gerechtfertigt
Wie ich Dir ſchon ſagte hat ſeit der Freifrau Adelgunde be
klagenswerthem Ende keine der Frauen aus dem Geſchlechte
der Blauhenſtein ſich eines langen Lebens erfreut noch iſt ſie
ſtill und friedlich heimgegangen Schuld und Unglück haben
das Familienleben zerſtört Deshalb kann man es dem großen
Publikum nicht verdenken wenn dasſelbe ſo eigenſinnig an dem
Glauben feſthält daß der Fluch der unglücklichen Frau dieſes
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ſetzeskraft erlangt findet Auflöſung der StadtverordnetenVerſammlung
mit daran ſich anſchließenden Neuwahlen ſtatt und nach dieſen wird die
Beſtätigungsfrage erſt poſitiv dringlich Aeußerem Vernehmen nach wird
Oberbürgermeiſter Kirſchner ſodann wohl vom Kaiſer beſtätigt werden

Zur Militärvorlage ſchreibt die Freiſ Ztg Das Kom
promiß zwiſchen der Centrumspartei und der Regierung iſt nunmehr abgeſchloſſen Danach ſtimmt die Centrumspartei in Abänderung
der Beſchlüſſe der Budgetkommiſſion aus der erſten Berathung nunmehr
für die damals abgelehnten 10 neuen Eskadrons Jäger zu Pferde Außer
dem hat ſich die Centrumspartei dazu verſtanden eine höhere Präſenzſtärke
auch abgeſehen von dieſen neuen Formationen zu bewilligen den Abſtrich

bei der erſten der Budgetkommiſſion alſo erheblich herabzu
mindern Ein höherer Durchſchnittsſatz als 5894 Mann pro d
bataillon wie er bei der erſten Berathung beſchloſſen worden war ſoll
der Feſtſetzung der Friedenspräſenzſtärke zu Grunde gelegt werden

Eine Aufſehen erregende Meldung bringt die Germania
aus Würzburg Profeſſor Schell hat bezüglich ſeiner auf den
Jnder geſetzten Schriften geſtern gegenüber theologiſchen
Profeſſoren erklärt er unterwerfe ſich dem Urtheile Roms
und wolle ſeine Lehre mit den Kirchenlehren in Einklang
ſetzen Dies drückte er heute auch dem Biſchof von Würzburg gegen
über aus Jn völligem Widerſpruch hierzu ſteht der Umſtand daß
Schell am Montag im KRolleg das gedrückt voll von Klerikalſeminariſten

Studenten und Profeſſoren war und wobei er mit einer begeiſterten
Ovation empfangen wurde in höchſter Erregung die Thränen rollten
ihm über die Wangen verſicherte daß er als deutſcher Mann Prieſter
und Gelehrter nur der Wahrheit gedient habe nichts zurücknehme
und nichts widerrufe All ſeine Arbeit und Mühe die er aus Liebe
zur Kirche gethan das werde ihm nun ſo vergolten Er werde aber ein
Diener der Wahrheit bleiben Unterwerfung wäre Feigheit

Auf Verlangen der deutſchen Regierung hat Mae
Kinley ſich damit einverſtanden erklärt daß die Befehlshaber der
amerikaniſchen Land und Seeſtreitkräfte in Manila und an
anderen Orten der Philippinen den Schutz für Leben und Eigenthum
der dort wohnenden deutſchen Unterthanen übernehmen Deutſchland
wünſche die in den Gewäſſern der Philippinen ſtationirten deutſchen
Schiffe frei zu bekommen um ſie an die chineſiſche Küſte zu bringen wo
ſie wie man glaube nöthig werden könnten Die deutſchen Marine
offiziere einſchließlich des Admiral Diederichs wurden geſtern Abend auf
einem von Admiral Dewey und General Otis gegebenen Bankett be
wirthet Der Entſchluß der amerikaniſchen Regierung liefert den Beweis
von den vertrauensvollen Beziehungen zwiſchen den Regierungen

Deutſchlands und der Vereinigten Staaten und dürfte ganz weſentlich
dazu beitragen den Hetzereien der gelben Preſſe einen Riegel vorzuſchieben

B ezüglich der Reform der Perſonentarife erfährt die
D daß dieſe Reform jedenfalls nur dann Ausſicht auf Verwirk

lichung hat wenn ſie als allgemein deutſche nicht bloß als preußiſche
Neuordnung zu Stande kommt Da die bisherigen vertraulichen Vor
berathungen zwiſchen den Bundesſtaaten ihren guten Fortgang nehmen ſo
darf wohl auf einen günſtigen Ausgang der Angelegenheit gehofft werden
Eine von ſonſt zuverläſſiger Seite zugehende Mittheilung daß der
Zonentarif die Grundlage der Reform bilden werde glauben wir
aus gewichtigen Gründen bezweifeln zu müſſen doch ſcheint allerdings
daß dem Zonenſyſtem in bedeutend weitgehenderem Maßſtabe Rechnung
getragen werden ſoll als es bisher durch den Rundreiſe und Vorort
verkehr u dgl geſchehen iſt Da die ganze Frage ſich aber noch im Zu
ſtande der erſten Vorberathungen befindet ſo läßt ſich einſtweilen gar
nicht abſehen welche Wendung ſie nimmt

Die Zeitung Die Poſt beantragte bei der Staatsanwalt
ſchaft ein ſtrafrechtliches Verfahren gegen die Zeitung Vorwärts
wegen Hehlerei begangen durch Veröffentlichung der Briefe des Freiherrn
v Stumm an Die Poſt die nach einem in der Redaktion der Poſt

en Einbruchsdiebſtahl in den Beſitz des Vorwärts ge
angten

Der Entwurf über die Beſteuerung der Waarenhäuſer
iſt nicht nur den Handelskammern ſondern auch den Jnhabern einiger
großen in Betracht kommenden Geſchäfte in Berlin zur Begutachtung

Unglück heraufbeſchworen habe Leider hat ſich derjenige noch
nicht gefunden welcher ihn zu löſen vermocht

Und was müßte zu dem Zywecke geſchehen fragte
Stephanie neugierig

Die Dame ſelbſt hat nur eine paſſive Rolle zu ſpielen
Jhr einziges Verdienſt oder ihre Aufgabe beſteht darin einem
der Söhne des Geſchlechtes der Blauhenſtein ſo heiße und
wahre Liebe einzuflößen daß er bereit iſt ſein eigenes Leben
für das ihrige zu opfern und wenn dies vergeblich wäre ver
eint mit ihr in den Tod zu gehen dann iſt der Fluch ge
ſühnt

Ach lachte Stephanie fröhlich da haſt Du Dich arg
verrathen Gedenkſt Du noch jenes Wunſches den Du neulich
Abends ausgeſprochen und der in dem ſeltſamen Verlangen
beſtand vom Schickſal dazu auserleſen zu ſein den Bann zu
löſen unter dem die Blaubärte ſeufzen das läßt tref
blicken

Du Böſe ſchmollte Valentine ſieh man wartet auf
uns die Mama winkt und der Doktor macht ein ungeduldiges
Geſicht

Wird Herr Michels uns nicht auch einiges über die
Damen hier erzählen was nicht alle Welt ſchon weiß nachdem
er mit den Rittern vom heiligen Grabe fertig geworden iſt

Darauf würdeſt Du vergeblich warten über die Geheim
niſſe des Hauſes würde der alte Michels nie plaudern das
weiß Frau Doktor Bergemeier am beſten

Die Wanderung ging nun treppab treppauf durch Säle
Korridore und kleine ſonderbar ausgeſtattete und mit bunten
Fenſterſcheiben verſehene Thurmzimmer Ueberal zeigte der
Kaſtellan gewiſſenhaft die Merk würdigkeiten und angehäuften
Raritäten Einige der Zimmer beſonders der Speiſeſaal
mit den kunſtvollen Holzſchnitzereien den Bogenfenſtern und
der Sammlung von Krügen und Trinkgefäßen glich einem alt
deutſchen Muſeum wie Stephanie gelangweilt ſagte Jhre nun
ruhigen Blicke ſchweiften raſtlos umher und als die Geſell
ſchaft endlich im Oberſtock an einer Thür vorbeikam die wie
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mitgetheilt worden Dieſe Geſchäftsinhaber werden in einer am Freitag
ſtattfindenden Verſammlung zu dem Entwurfe Stellung nehmen Aus
der Vorlage theilt der Conf mit daß von einer Umſatzſteuer Abſtand
enommen worden iſt Es wird eine Branchenſteuer vorgeſchlagen

die in einem Zuſchlag zur Gewerbeſteuer beſteht die je nach der Zahl der
granchen erhöht wird Die Steuerſätze halten ſich angeblich in mäßigen

renzen Diejenigen die den Waarenhäuſern eine Erdroſſelungsſteuer
gewünſcht haben würden ihre Forderungen nicht erfüllt ſehen

Zur Samoafrage geben wir in Nachſtehendem Aeußerungen
des Staatsſekretärs v Bülow in der Budget Kommiſſion des Reichs
tages wieder welche auf eine bevorſtehende Auftheilung der Samoa Jnſeln
zwiſchen Deutſchland England und Amerika hindeuten Ueber die ge
ſammten Vorkommniſſe auf Samoa behalte ich mir ein abſchließendes
Urtheil bis nach Eingang und genauer Prüfung des ſchriftlichen Berichts
vor Jch halte aber an der Hoffnung feſt daß es gelingen wird auch
die jüngſten Wirren auf Samoa unter Wahrung der deutſchen Rechte und
Intereſſen in einer Weiſe beizulegen die den zwiſchen den drei betheiligten
Regierungen beſtehenden freundſchaftlichen Beziehungen entſpricht Daß
die Verhältniſſe auf Samoa einer Neuregelung bedürfen wird im Prinzip
von allen Seiten anerkannt Es läßt ſich nicht leugnen daß das Tri
dominat fich nicht bewährt hat Wir würden unſererſeits bereit ſein in
eine reinliche Scheidung zu willigen falls die beiden anderen
Mächte damit einverſtanden ſind So lange dies Einverſtändniß nicht
vorhanden iſt bleiben wir auf dem Boden der Akte von 1889 ſtehen
Wir werden die Nechte welche uns dieſe Akte gewährt nicht verkürzen
und unſere Intereſſen nicht beſchneiden laſſen Wir reſpektiren aber auch
unſererſeits die Rechte welche Anderen kraft der SamoaAkte zuſtehen

Oeſterreichellingarn
Budapeſt 1 März Jm Abgeordnetenhauſe hielt heute der

neue Miniſterpräſident Szell ſeine Programmrede in welcher er
ſagte er halte es beim erſten Male an welchem das Kabinet im Hauſe
erſcheine für ſeine Pflicht die Grundſätze darzulegen nach welchen die
Regierung ihre Geſchäfte führen werde Seit Monaten habe im Hauſe
ein heftiger Kampf gewüthet und das Land ſei in einen außergeſetzlichen
W gerathen Jetzt ſei der Kampf vorüber Gott gebe daß auch ſein
Wiederhau auf ewig verklinge Nach monatelangem Kampfe habe ſich die
Ueberzeugung allgemein Bahn gebrochen daß dem unhaltbaren undu Zuſtande ein Ende gemacht werden müſſe Der Miniſter
präſident führte weiter aus der Friede ſei ohne prinzipielle Opfer
zu Stande gekommen Er beruhe auf feſter Grundlage Die
neue Regierung ſei dazu berufen die Arbeit nunmehr wieder
aufzunehmen Die Regierung lege in erſter Linie das Hauptgewicht auf die
Ausgleichsvorlagen ſie werde dem Hauſe Vorlagen unterbreiten
welche der wirthſchaftlichen Unſicherheit ein Ende machen und das Ver
hältniß zu Oeſterreich bis 1903 reſp bis 1904 feſtlegen Der definitive
Ausgleich ſei durch das Kompromiß erleichtert Die Regierung ſtehe auf
dem Boden der Geſetze von 1867 Sein politiſches Glaubensbekenntniß
beruhe auf gleicher Baſis und bedeute den wahren Liberalismus
Stürmiſcher Beifall rechts Jch werde glücklich ſein auch von anderer

Seite Unterſtützung zu erhalten Jch werde vom Liberalismus keinen
Schritt abweichen ebenſowenig von dem Beſtreben die Einheit des
Ungarſtaates zu erreichen Bezüglich der auswärtigen Politik
ſtimmen die Anſichten der maßgebenden Faktoren mit der Richtung meiner
Politik überein Dieſe iſt eine Politik des Friedens ihre Grundlage
bildet der Dreibund Lebhafter Beifall Jn Finanzfragen ſei die größte
Sparſamkeit nothwendig Die fortwährenden Rüſtungen ſeien bedauerlich doch
bedinge das Intereſſe des Vaterlandes die Erhaltung der Wehrfähigkeit Sein
Beſtreben ſei das beſte Verhältniß zwiſchen Staat und Kirche auf
recht zu erhalten Redner zählte dann die Reformen in den verſchiedenen
Reſſorts auf und erklärte die Regierung werde mit vielem Fleiß an die
Arbeit gehen Jhr Leitſtern ſei Geſetz Recht und Wahrheit Redner
wünſchte der Kampf möge beendigt ſein und eine Epoche fruchtbringender
Thätigkeit anbrechen Alles Trennende möge beſeitigt werden um ver
eint zum Wohle des Vaterlandes zu wirken Stürmiſcher Beifall im
ganzen Hauſe Nachdem der Miniſterpräſident ſeine Programmrede
beendet hatte drückten Horansky Koſſuth und die übrigen Partei
führer ihre Freude darüber aus daß Szell an die Spitze der Regierung
getreten ſei und ſprachen demſelben ihr Vertrauen aus Jm Mag naten
haus gab Szell die gleiche Erklärung ab die auch dort beifällig auf
genommen wurde

Jtalien
Der Papſt auf dem Krankenlager

Rom 1 März Am Vorabend ſeines 89 Geburtstages iſt wie
geſtern bereits mitgetheilt wird Papſt Leo XIII von einer plötzlichen Er
kältung befallen worden die er ſich auf einem Spaziergange im Garten
zugezogen haben ſoll wo er dem ſcharfen Nordwinde der Tramontana
ausgeſetzt war Der Leibarzt Lapponi erklärte die Krankheit für ein ge
fahrloſes Hüftenrheuma doch ſcheint ſie im Kardinal Kollegium ernſter
aufgefaßt worden zu ſein da bekanntlich der Dekan deſſelben Kardinal
Oreglia beim Beſuch am Krankenlager das Silberhämmerchen mit
ſich führte durch welches der Tod eines Tiarenträgers angezeigt wird
Nach den Diagnoſen handelt es ſich um die Complikation einer Er
kältungskrankheit mit einem alten Darmfiſtel Leiden Das Letztere
hat heute Mittag zu einer Operation geführt die erfreulicher Weiſe
glücklich verlaufen iſt obgleich man bei dem hohen Alter des Patienten
allerdings darauf ſein muß daß ſich noch Folgeerſcheinungen
weniger günſtiger Natur einſtellen Die Operation wurde ohne daß
Chloroformirung erfolgte von Profeſſor Mazzoni unter Aſſiſtenz Dr Lap
ponis ausgeführt Der Papſt fühlt ſich erleichtert die Aerzte ver
öffentlichen Bulletins wonach der Zuſtand befriedigend iſt Eins vou
5 Uhr Nachmittags beſagt Puls ausgezeichnet Allgemeinbefinden ent
ſchieden befriedigend An der operirten Stelle verläuft Alles regel
mäßig

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Der Berlauf der Krankheit wird in allen Kreiſen auch in den Hof

kreifen mit aufrichtigem Intereſſe verfolgt Jm Vatikan iſt alles ruhig
der Kardinal Staatsſekretär Rampolla machte Nachmittags wie gewöhnlich
ſeine Spazierfahrt Auch der Arzt des Papſtes Dr Lapponi ging nach
der Operation aus wird aber heute im Vatikan ſchlafen Während der
Operation ſprach der Papſt den Wunſch aus daß ſein Kaplan Angeli
eine Meſſe celebrire Nach der Operation ſcherzte der Papſt mit den
Aerzten Jm Laufe des Tages ſchlief er zwei Stunden Als der Papſt
um 2 Uhr Nachts furchtbare Bruſtſchmerzen hatte ſagte er zu Einem
aus ſeiner Umgebung Erinnern Sie fich an die Prophezeiung der
Madame Conédon in Paris die ſagte daß ich ſehr bald nach dem
Präſidenten Faure ſterben würde Vielleicht ſprach doch aus ihr
Gottes Wille

Die Regierung hat für alle Fälle Vorkehrungen getroffen Eine
Legion Karabinieri und drei Batalllone Infanterie ſind konſignirt um
ſofort nach dem Eintreten einer Kataſtrophe den Vatikan abzuſprerren und
die Freiheit des Konklaves zu ſichern Der Miniſter des Aeußern Cane
varo begab ſich heute früh in das Haus des Miniſterpräſidenten Pelloux
mit welchem er lange konferirte Später konferirten beide noch mit dem
Juſtizminiſter Die Kabinette der drei genannten Miniſterien blieben die
ganze Nacht in Thätigkeit

Frankreich
Paris 1 März Der Senat ſetzte heute die Berathung über den

Geſetzentwurf betreffend die Abänderung des Reviſionsverfahrenz
fort und nahm denſelben ſchließlich mit 158 gegen 131 Stimmen an

Cornely giebt im Figaro ſeiner Freude Ausdruck über die Zuſage
Lebret s und Dupuy s daß die Debatten des Kaſſationshofes
öffentlich ſein werden Möge der Kaſſationshof das letzte Wort ſprechen
oder das Kriegsgericht wir können 27 ſein Jſt die Wahrheit auf Seite
der Reviſioniſten ſo wird weder die Toga noch das Käppi ihr den Weg
zu verſperren ſuchen Auch der Siscle iſt keineswegs beunruhigt die
Majorität des Kaſſationshofs auch bei den vereinigten Kammern werde
für Dreyfus ſein dieſe Ueberzeugung beruhe auf der einfachen Thatſache
daß nichts gegen Dreyfus vorliege Dagegen ſcheint Clemenceau in
der Aurore neue Kämpfe vorauszuſehen Er ſchreibt Jn Sachen
Dreyfus und Picquart rechnen wir auf das öffentliche Gewiſſen das wir
aufklären werden Wir verdanken ihm große Fortſchritte auf dem Wege
zur Gerechtigkeit und werden ihm bald vielleicht noch ſchönere ſchulden
Wir ſind ſicher demnächſt die letzte Rechtfertigung vor der Welt zu er
halten aber mit welcher Trauer erfüllt uns der Gedanke daß von der
franzöſiſchen Tribüne herab den erſtaunten Völkern enthüllt werden muß
wie die bethörte Republik die Richter verhindern möchte nach den Ge
ſetzen zu urtheilen aus Furcht daß einem Unſchuldigen Gerechtigkeit
widerfahre

Heute früh wurden bei den Präſidenten den Secretären dem Schatz
miniſter und den Mitgliedern der Liga zur Wahrung der Bürgerrechte der Liga La Patrie Fran aſſe der Liga fur die Jntereſſen

der nationalen Vertheidigung und beim Baron Lagoun dem Vor
ſitzenden des plebiscitären Comités des Seinedepartements Haus
ſuchungen vorgenommen wobei eine große Anzahl von Schriftſtücken be
ſchlagnahmt wurden

Der Chef des politiſchen Bureaus des Herzogs von Orleans
Buffet erklärte einem Berichterſtatter gegenüber die orleaniſtiſche Partei
habe ſelbſtverſtändlich complottirt aber die Polizei werde unter den
beſchlagnahmten Papieren keinerlei Beweis dafür finden Die Orleaniſten
hätten niemals einen Schritt bei einer politiſchen oder militäriſchen Perſön
lichkeit unternommen Der Herzog von Orleans wäre glücklich geweſen
die Epoche der Verwirrung zur Verwirklichung ſeiner Pläne als Thron
prätendent zu benutzen er habe jedoch niemals einen Gewaltſtreich be
abſichtigt

Groſßbritannien
London 1 März Die Erklärung des Staatsſekretärs v Bülow

in der Budgetkommiſſion des Reichstags über die Regelung der Ver
hältniſſe auf Samoa vergl Deutſches Reich Red findet in England
volle Billigung Die Morgenblätter drücken ihre Befriedigung aus Die

Times ſchreiben Nichts konnte vernünftiger oder freundlicher ſein als
der allgemeine Ton ſeines Urtheils über die Lage Aus der Erklärung
des Staatsſekretärs daß Deutſchland bereit ſei eine entſcheidende Löſung
anzunehmen wird gefolgert daß Deutſchland bereit ſei in eine
Theilung der Jnſelgruppe zu willigen Times wie DailyNews glanben dies würde die beſte Löſung der Samoafrage ſein
Dieſe Theilungsfrage iſt auch in Deutſchland längſt erörtert worden ſie iſt
aber nicht ſo leicht zu löſen als es den Anſchein hat denn Deutſchland
muß bei ſeinen vorwiegenden Jntereſſen darauf beſtehen daß es die Jnſel
Upolu mit der Hauptſtadt Apia zugeſprochen erhält Tutuila mit dem
amerikaniſchen Kohlenhafen Pago Pago käme an die Union Savaii an
England Daß ſich dieſe Staaten mit dieſer Löſung begnügen iſt kaum
anzunehmen denn die Vereinigten Staaten möchten die Hand auf Apia
legen und das wäre dann um mit v Bülow zu reden keine rxreinliche
Scheidung Das bei einer Theilung das ſamoaniſche Königreich in die
Brüche gehen würde wäre kein Schade Aus allem auch aus den Er
klärungen des Staatsſekretärs geht jedoch hervor daß die Löſung der
Samoafrage noch nicht ſo bald zu erwarten iſt

Das Kopenhagener Blatt Politiken erklärt die wegen ihrer Mit
theilungen über den Geſundheitszuſtand des Zaren in einem
Berliner Blatte gemachte Bemerkung es handle ſich hierbei um eine
Jntrigue deren Urſprung in London zu ſuchen wäre für widerſinnig
Die Mittheilung ſei nicht über London nach Kopenhagen gekommen Das
Blatt bemerkt noch daß Kaiſer Nikolaus gegenwärtig von einer undurch
dringlichen Mauer umgeben wäre und daß alle Ableugnungen
mögen nun die Gerüchte richtig ſein oder nicht von denen kommen die
zur Umgebung des Kaiſers gehören Wie ſollten die angeblichen Be
richtigungen daher anders lauten als daß der Kaiſer vollkommen ge
ſund ſei

ÄÄÜZ MÜ
das junge Mädchen richtig berechnet zu dem Thurme führte
der ſammt dem verhängnißvollen Altan die Ausſicht auf die
kahle Felspartie bieten mußte blieb ſie ſtehen und äußerte den
Wunſch dort hinaufzuſteigen

Herr Michels räusperte ſich verlegen beſichtigte dann das
große Schlüſſelbund welches er in der Hand trug und bedauerte
gerade den Schlüſſel zu jener Thür nicht mitgenommen zu
haben Darauf begab man ſich in die vormalige Schloßkapelle
die ſich jetzt in ziemlich verfallenem Zuſtande befand da ſchon
ſeit Jahren kein Gottesdienſt mehr hier gehalten worden war
Sonſt war in Blauhenſtein ein eigener Burgpfaff geweſen
der täglich dort die Meſſe geleſen und an Sonn und Feier
tagen das Hochamt celebrirt hatte nachdem die Familie Blauhen
ſtein zur proteſtantiſchen Religion übergetreten war beſuchte ſie
die evangeliſche Kirche in Freiberg Jn der Burgkapelle aber
wurden die alten Meßgewänder und mancherlei intereſſante
Bücher aus der Mönchszeit verwahrt Deshalb nahm die Be
ſichtigung derſelben auch längere Zeit in Anſpruch und die
Geſellſchaft zerſtreute ſich in dem halbdunklen Raume um nach
Belieben eins oder das andere die uralte Kanzel den
Beichtſtuhl das Altargemälde in Augenſchein zu nehmen
So gewahrte anfänglich niemand daß Stephanie leiſe die
Kapelle verlaſſen

Valentine vermißte ſie zuerſt und ſuchte ſie in dem
Korridor und dann in den Gemächern welche man vorher be
ſichtigt vergebens ſie war nirgends zu ſehen Da blitzte
ein Gedanke in dem Kopfe des jungen Mädchens auf gewiß
war Stephanie zu jener Thür zurückgekehrt zu der Michels
den Schlüſſel nicht bei ſich haben wollte es war allerdings
nicht abzuſehen auf welche Weiſe Stephanie den Eingang zu
erzwingen hoffte jedenfalls wollte ſie noch einen Verſuch
wagen Ohne ſich lange zu beſinnen eilte Valentine der
Freundin nach Jhre Ahnung hatte ſie nicht getäuſcht die
Thür war angelehnt und durch den Spalt erblickte man eine
ſchmale Wendeltreppe welche in das Thurmgemach führte

eilte ſie muthig vorwärts Bald waren die wenigen Stufen
der Treppe erſtiegen und dort dort war die Thür des
ſchwarzen Gemachs das ſie ſo oft in ihren Tränmen geſehen

Dieſe Thür von dunklem Eichenholze war durch eine breite
Eiſenſtange an der ein Schloß hing zu verwahren Mit
Schanuder betrachtete Valentine dieſe Vorrichtung Dies alſo
hatte Ritter Theobald dort anbringen laſſen um ſein ſchönes
ſchuldloſes Weib das er in dem falſchen Verdachte der Treu
loſigkeit hatte von aller Welt abzuſperren Wochen und
Monde lang hatte die unglückliche Adelgunde hier einſam ge
ſchmachtet und dem eiferſüchtigen verblendeten Manne ver
gebens ihre Unſchuld betheuert Adalbert der junge Knappe
mit dem ſie eines ſträflichen Einverſtändniſſes geziehen ward
weilte fern und ſein Zeugniß konnte der Verklagten nichts
nützen Wohl hatte er die Herrin verehrt aber wie
eine Heilige auch war er ihr oft zur Seite geweſen
doch dies nur um ſie auf ihren frommen Wanderungen
zu den Armen und Kranken zu begleiten und ſie zu ſchützen
vor unliebſamer Begegnung denn es fehlte nicht an herren
loſen Knechten und Wegelagerern welche die Straßen unſicher
machten Frau Adelgundens Weg aber führte ſie oft in das
Städtchen Freiberg das damals eher einem großen befeſtigten
Dorfe glich Die Schloßfrau war eine Welſche konnte ſich
nicht an die ſteife deutſche Sitte gewöhnen that manches in
ihrer Unſchuld was dawiderlief und böſes Gerede erzeugte
auch trug ſie ſich anders wie die Edelfrauen des Landes
Böſe Zungen hinterbrachten dem Ritter Theobald als er vom
Kaiſerhofe in Wien zurückkehrte mancherlei Uebles und er ein
finſterer jähzorniger Herr ſchon in älteren Jahren argwöhniſch
und mißtrauiſch von Natur glaubte den Verleumdern und ge
lobte es ſtrenges Gericht zu halten über die ſchöne Sünderin
und den pflichtvergeſſenen Edelknappen Er begann damit die
arme Adelgunde in dem feſten Thurmgemache zu verw ahren

Fortſetzung folgt

Nr 533 März

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 März
Stadttheater Gerhart Hauptmanns neueſtes Schauſpiel Fuhr

mann Henſchel gelangt am Freitag zur erſten Aufführung Allſeitig
bekannt iſt daß der Dichter für dieſes Schauſpiel mit dem Grillparzer
Preis ausgezeichnet wurde und das Werk damit als beſtes dramatiſches
Werk der Neuzeit anerkannt worden iſt Die beiden Hauptrollen ſind mit

räulein Arnold und Herrn Biſchoff beſetzt inſeenirt iſt das Werk vom
berregiſſeur Wiſchhuſen Die Vorſtellnng iſt im112 gelb Für Sonnabend Abend 7 Uhr in die erſte Wiederholung von

Siegfried angeſetzt
Thaliatheater Fräulein Adele Sandrock vom k k Hofburg

theater in Wien gaſtirt heute am Thaliatheater in der Titelrolle von
Adrienne Lecouvreur und morgen Freitag den 3 März als Camelien

dame Sonnabend den 4 März wird ſie das kurze Gaſtſpiel mit dem
Schauſpiele Liebelei und dem Luſtſpiele Das Abſchiedsſouper beſchließen
Zur nächſten Novität des Thaliatheaters Der Schlafwagen Controlleur
ſind die Proben bereits im Gange und gelangt dieſelbe Sonntag den
5 d Ms zur Erſtaufführung

Straßenbahn und Stadtbahn Die Einnahmen der beiden
hieſigen Straßenbahnen im Monate Februar und in der Zeit vom
1 Januar bis Ende Februar im Vergleich zu den gleichen Zeiträumen
im Vorjahre betrugen

SFeg d VorjahrFebruar
1899

Mk Mk M Mk MkStraßenbahn 12087,70 11896,10 253821 25034,80 286,20
Stadtbahn 30273,43 25940,73 64603,74 54 234,55 10369,21

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Die Tagesordnung
der morgen Freitag Abends 8 Uhr im Rathskeller ſtattfindenden Ver
ſammlung lautet 1 Communales 2 Neueinrichtungen unſerer Gas
anſtalt zu Gunſten der Bürgerſchaft 3 Der jetzige Stand der Straßen
reinigungsfrage Gäſte ſind willkommen

Halleſcher Lehrerverein Jn der letzten Sitzung ſtanden zwei
Vorträge auf der Tagesordnung 1 Zum Gedächtniß H Schaum
bergers Referent Herr Rektor Dr t 2 Ueber Nach
hilfeklaſſen Referent Herr Lehrer Kläbe Nach einer kurzen Ge
dächtnißfeier für den verſtorbenen em Kollegen Leudolph erhielt das
Wort Herr Rektor Dr Wohlrabe Er feierte den Lehrerdichter Schaum
berger als Menſchen als Lehrer und nach ſeinen Werken Wir ſehen
ihn in ſeiner Jugend in der waldumrauſchten re HeimathEindrücke ſemneint unter den einfachen Dorfbewohnern des koburgiſchen

Landes die er in ſeinen Werken glücklich verwerthete Wir folgen ihm
auf ſeinem Bildungsgange durch das Seminar und in ſeinen erſten
Wirkungskreis wo er Liebesluſt aber auch Liebesleid erfuhr Ein ſchweres
Leiden ſetzte ſeinem Leben ein frühes Jn ſeinem 31 Lebensjahre
verſtarb er nachdem er vergeblich in Davos Heilung ſeines Leidens ge
ſucht hatte Seine etwa neun bis zehnbändigen Werke hat er nahezu in
den letzten drei Lebensjahren geſchaffen mit raſtloſem Fleiße bei ſiechem
Körper Unter dieſen ſind hervorzuheben Dorfgeſchichten Fritz
Reinhardt ein Lehrerroman Das Hirtenhaus Am 16 März d J
ſind 25 Jahre ſeit ſeinem Tode verfloſſen An dieſem Tage ſoll zu ſeinem
Gedächtniß ihm ein Denkmal in ſeiner koburgiſchen Heimath geſetzt werden
wozu der Halleſche Lehrerverein in pietätvoller Erinnerung einen Beitrag
ſpendet Reicher Beifall lohnte den Redner ſür ſeine herzerwärmenden
Darbietungen Bei der vorgerückten Zeit wurde der Vortrag des a
Kläbe von der Tagesordnung abgeſetzt und der nächſten ordentlichen Ber
ſammlung zugewieſen die am 14 März ſtattfindet Der Herr Vor
ſitzende berichtete über die Einrichtung von naturwiſſenſchaftlichen Vor
leſungen durch Herrn Oberlehrer Dr Smalian die nach Oſtern ihren
Anfang nehmen Dieſelben beginnen mit einem Kurſus aus der Pflanzen
kunde wie folgt Bilder aus der allgemeinen Biologie der Pflanzen
Das Weſen des Befruchtungsganges Entſtehung von Same und Frucht
Die Verbreitungsmittel der Früchte mit Ausblicken auf allgem Pflanzen
geographie Fortpflanzung der niederen Pflanzen und deren Bedeutung
für Aufſtellung des natürlichen Pflanzenſyſtems u ſ w Mit dem noch
maligen Hinweis auf die für den 4 März in der Tulpe angeſetzte
Gauverſammlung wurde die Sitzung geſchloſſen

Konſervativer Verein für Halle und den Saalkreis Die
geſtrige ordentliche Generalverſammlung wurde vom Vorſitzenden Herrn
Rittergutsbeſitzer v Werder Sagisdorſ mit einem Hoch auf den Kaiſer
eröffnet Danach erſtattete Herr Kaufmann P Mertens den Jahresbericht
Die Mitgliederzahl beträgt gegenwärtig 1041 davon ſind 710 in Halle
und 331 im Saalkreiſe wohnhaft Aus dem Vorſtande ſind ausgeſchieden
die Herren Kaufmann Lüderitz und Kaufmann Clauß für dieſelben
ſind cooptirt die Herren Jnſpektor Schneider und Stempelfabrikant
Pfautſch Trotz der erheblichen Koſten der Wahlen ſind die Kaſſen
Verhältniſſe des Vereins günſtige Dem Kaſſenführer wurde für die
Rechnung Entlaſtung und für ſeine Mühewaltung Dank ausgeſprochen
ebenſo dankte die Verſammlung den beiden Vorſitzenden den Herren
v Werder und Profeſſor Dr Suchsland für ihren regen
Eifer in der Förderung der Beſtrebungen des Vereins Von den
ſatzungsgemäß ausſcheidenden Vorſtandsmitgliedern wurden durch Zuruf
wiedergewählt die Herren Prof Dr Blaß Werkzeugmeiſter Kühme
Kaufmann Liebermann und Geh Reg Rath Prof Dr Maercker in
Halle ſowie die Herren Paſtor Ehrig Peißen Gutsbeſitzer Elſte Beeſen
Gutsbeſitzer Hubbe Kaltenmark und Rittergutsbeſißer Dr Neubauer
Kroſigk betreffs der Beſetzung der vier übrigen freigewordenen Stellen
hat der Vorſtand zu beſchließen An Stelle des erkrankten Herrn Ober
lehrer Dr Lübbert welcher einen Vortrag über die Sprachen Frage in
OeſterreichUngarn zugeſagt hatte ſprach dann Herr Prof Dr Suchs
land im Anſchluß an einen von Dr Hacks im Gewerbeverein zu Katto
witz gehaltenen Vortrag über die volkswirthſchaftliche Bedeutung der Ab
rüſtung Nach Schluß der Beſprechung wurde noch beſchloſſen am
19 März dem Tage an welchem ſich 100 Jahre ſeit der Geburt des
Prof Heinrich Leo des einſtigen Vorkämpfers der konſervativen Sache
in unſerer Stadt und der Begründer des Preußen Vereins vollenden
ſeitens des Vereins ſein Grab auf dem Neumarktkirchhofe mit einem Kranze
zu ſchmücken

Der hieſige Zweigverein des Verbandes deutſcher Militär
aunwärter und Juvaliden hält am Freitag den 3 d Mts Abends
81 Uhr in den Kaiſerſälen ſeine Monatsverſammlung ab wozu
Militäranwärter und Jnvaliden als Gäſte Zutritt haben

Abiturientenprüfung Geſtern fanden an der lateiniſchen Haupt
ſchule der Francke ſchen Stiftungen die Abiturientenprüfungen ſtatt
Folgende 15 Oberprimaner erhielten das Reifezeugniß und zwar die
ſieben Erſtgenannten unter Entbindung von der mündlichen Prüfung
Knauth Bindſeil Bracker Brandt Stegner Leopold Janßen Pfei
Barth Apelt Remus Meuſch Allendorf Elſtermann und Popp

Kammermuſik Der vierte und letzte Kammermuſik Abend findet
nächſten Sonnabend ſtatt und zwar wiederum unter Mitwirkung des
Pianiſten Alexander Siloti welcher ſich auch zum Vortrag eines
und der Klavierſonate op 37 von Tſchakkowsky bereit er
lärt hat

Wohlthätigkeits Vorſtellung Der theatraliſche Verein Thalia
ſtellt ſeine Kräfte bereits wieder einmal in den Dienſt der Wohlthätigkeit
indem er am Dienstag den 7 März im großen Saale der Kaiſerſäle
zu Gunſten armer und verwaiſter Konfirmanden eine Vorſtellung ver
anſtaltet Zur Aufführung gelangt der dreiaktige Schwank Der unglück
liche Thomas Die Unterſtützung des guten Unternehmens kann um ſo
wärmer empfohlen werden als die Leiſtungen des Vereins Thalia
hinlänglich geneß als in jeder Beziehung gute bekannt find

Ueber die Peſt ihre Entſtehung und Verbreitung und Schutz
maßregeln gegen die Seuche machte in der vorgeſtrigen Sitzung der photo
graphiſchen Geſellſchaft Herr Profeſſor Dr Fraenkel anläßlich der Vor
führung einer Anzahl mikrophotographiſcher Darſtellungen des Peſtbacillus
mittelſt des Projektionsapparates intereſſante Mittheilungen Er hob her
vor daß nachdem die Peſt etwa 150 Jahre aus der civiliſirten Welt
verſchwunden geweſen ſie wieder erhöhtes Jntereſſe in Anſpruch nehme
ſeit ſie im Jahre 1894 plötzlich an der Mündung des rothen Fluſſes im
Hafen Pakhoi an der chineſiſchen Küſte ſich angeſiedelt habe Bald habe
ſie ſich dann nach Norden bis Amoy Formoſa und Hongkong ausgedehnt
und am letztgenannten Orte ſei es dem japaniſchen Arzt Kitaſato und
dem Franzoſen Jerſin gelungen den ſpezifiſchen Erreger der Seuche
einen Bacillus feſtzuſtellen Wenn die Seuche auch dort nicht erloſchen ſei
ſo habe ſie doch an Heftigkeit und Ausdehnunug nachgelaſſen und man hätte
ihr in Europa mit Ruhe gegenüberſtehen können wenn ſie nicht 1896 in Bombay

Vom /1 b 28 Februar
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Einen Augenblick zögerte Valentine weiter zu gehen dann
erheblich näher gerückt wäre Von dort habe ſie fich nach Norden
und Oſten ausgebreitet öſtlich bis noch Kalluttg wo bald

an der Weſtküſte von Vorder Jndien aufgetreten und ſo Europa gen
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Nr 53 FreitagEpidemie zu erwarten ſtehe Jm Herbſte 1896 kamen auch im Londoner
S einige Peſtfälle auf einem OſtindienDampfer vor doch gewann die

euche dort durch Jſolirung der Kranken keine weitere Ausbreitung Jn
den letzten Wochen nun ſoll nach Zeitungsnachrichten die Peſt in Dſchedon
an der Weſtküſte von Arabien ſich gezeigt haben was im Hinblick auf den
Umſtand bedeutſam erſcheint daß dieſer Ort der Hafen von Mekka iſt
und ſo die Gefahr der Peſt Verſchleppung durch die Pilger vorliegt Von
Vorderindien aus iſt übrigens die Seuche auch ſchon durch Dampfer nach
Madagaskar verſchleppt wo ihr bereits Tauſende zum Opfer gefallen ſind
Bei den mit dem Peſt Bacillus angeſtellten Thierverſuchen hat ſich ergeben
daß ſeine Wirkung eine entſchieden ſtarke iſt nach der Thierart der Ein
gangspforte und nach dem Grade ſeiner Virulenz Es zeigte ſich daß
der Bacillus auf die meiſten zu ſolchen Unterſuchungen benutzten Thiere
ſo Mäuſe Kaninchen Meerſchweinchen Ratten Hühner einwirkt Er
kann auf dreierlei Weiſe in den Thierkörper eingeführt werden nämlich
durch Einführung in das Unterhautzellgewebe weiter durch Verfüttern
wobei er im Magen Darmkanal ſich anſiedelt und endlich durch Zerſtäuben
in der Luft wobei er eingeathmet wird und in die Lungen gelangt
Durch Erhitzung abgetödtete Auswaſchungen von friſchen Bakterienkolonien
bilden das Material zu erfolgreicher Schutzimpfung ebenſo das aus dem
Blute künſtlich infizirter Thiere gewonnene Serum Je nachdem die Peſt
in den Körper gelangt iſt unterſcheidet man beim Menſchen drei Formen
Jſt die Seuche durch Eintritt des Bacillus in das Unterzellengewebe durch
die Haut oder die Naſenſchleimhaut gelangt ſo entſteht die ungemein
heftige Beulenpeſt welche nach 6 Tagen bei etwa 80 Proz der Er
krankten den Tod verurſacht Jn die Luftwege gelangt ruft der Bacillus
die Lungenpeſt hervor Die ſeltenſte Form iſt die Darmpeſt Zweifellos
kann man aber in Europa der Peſt mit größter Ruhe entgegenſehen als
in früheren Jahrhunderten

Walhalla Theater Die Eröffnung des neuen außerordentlich
intereſſanten Spielplanes erfolgte geſtern vor faſt ausverkauftem Hauſe
Das akrobatiſche Fach iſt diesmal ſchlecht weggekommen daſſelbe wird nur
am Schluß von den excentriſchen Parterre Akrobaten The Koals vertreten
die jedoch inſofern etwas Eigenartiges boten als ſich an ihren Künſten ein
Hund betheiligte auf den ſich ein großer Theil des geſpendeten Beifalls
bezog Reichhaltiger iſt das Programm an Darhietungen auf dem geſanglichen
Gebiete Hier ernteten ſowohl die Geſangs und Coſtüm Soubrette Klara
Antoni als auch der Geſangshumoriſt Martin Vallée recht lebhaften
Beifall Die Vorträge Beider ſind voll von gutem Humor namentlich er
regte das Auftreten der Erſteren als Aſchingers Wurſt Marie große
Heiterkeit Gediegenes leiſtete der Bravour Equilibriſt Henry Taylor
Seine höchſt bemerkenswerthen Exercitien welche er zum Theil mit einer
Gehülfin ausführte ſind hier wohl noch nicht geſehen beſonders wagehalſig
ſind die Productionen auf einer von der Gehülfin gehaltenen Doppelleiter
mit auf einem Degen balancirten brennenden Lampen Der reichliche
Beifall war redlich verdient Wenn die Kunſt und Bravour Schützinnen
Alice und Clara Taylor hier auch nicht fremd ſind ſo ſind dieſelben
wie der wiederholte lebhafte Beifall bewies doch gern geſehene Künſtlerinnen
zumal ſie auch jetzt wieder neue Proben ihrer außergewöhnlichen Sicherheit
im Schießen geben Mit Spannung wurden die lebenden Photographien
von Oscar Meßter insbeſondere Die Paläſtina Reiſe des Deutſchen
Kaiſer Paares erwartet Die Vorführungen fanden allſeitigen Beifall in
Bezug auf den Jnhalt der einzelnen Bilder welcher ſich noch mehr ſteigerte
als im letzten derſelben Fürſt Bismarck begleitet von ſeinem treuen Hunde
auf einem Spaziergange in den Anlagen zu Friedrichsruh langſam daher
geſchritten kam Bedauerlicherweiſe zeigte die Beleuchtung einige Mängel
welche die Klarheit der Bilder etwas beeinträchtigte Bei den ferneren
Aufführungen wird dieſem Uebelſtande abgeholfen werden Die Löwen
bändigerin Comteſſe de X mit ihren 4 Löwen welche noch für einige
Zeit von der Direction gewonnen worden iſt erntet fortgeſetzt verdienten
Beifall für ihre Unerſchrockenheit und vorzügliche Dreſſur der wilden Beſtien
Urkomiſch und voll von gutem Witz war der Clown Willi Agoſton mit
ſeiner muſikaliſchen Verwandlungs Soloſcene Zurück vom Olymp Un
unterbrochene Heiterkeitsausbrüche veranlaßte namentlich der zum Schluß
ausgeführte electriſche Scherz welchen er ſich mit zwei jüngeren Jiote
aus dem Publikum machte Die muſikaliſchen Leiſtungen befriedigten

ebenfalls eKontrollverſammltngen Der Kontrollplatz Giebichenſtein
wird aufgehoben Die Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes aus den
Ortſchaften Giebichenſtein Seeben Tornau Mötzlich Trotha und Cröll
witz welche bisher im Gaſthof zum Mohr in Giebichenſtein zu ſer
ſcheinen hatten haben in Zukunft in Halle auf dem Hof der Moritzhurg
zur Controlverſammlung zu erſcheinen und die aus den Ortſchaften Dölau
Lettin Lieskau Schiepzig Nietleben Granau und Zſcherben in Dölau
Reſtaurant Haideſchlößchen

Die Gemteindevertretung in Giebichenſtein hält am Dienſtag
den 7 d Mts Nachmittags 5 Uhr im Gaſthof zum Mohr eine Sitzung
mit folgender Tagesordnung ab 1 Wahl einer Einverleibungs Kom
miſſion 2 Antrag auf Erwerb von Gemeindeterrain in der Trothaer
ſtraße 3 Etats Berathung

Der commungale Bürgerverein in Giebichenſtein hielt geſtern
Abend im Burgtheater ſeine ſehr zahlreich beſuchte Generalverſammlung
ab Jn der Eingemeindungsfrage wurde beſchloſſen eine Denkſchrift in
welcher die Vortheile und Nachtheile einer event Einverleibung genau feſt
gelegt werden ſollen auszuarbeiten und dieſe durch Druck vervielfältigt
jedem Vereinsmitgliede zugänglich zu machen Hierauf wurde von dem
Direktor der Giebichenſteiner Gaswerke Herrn Schmiedecke ein intereſſanter
Vortrag über Gasautomaten gehalten Die Aufſtellung derſelben empfiehlt
ſich namentlich für den Mittelſtand und die weniger Bemittelten Das Gas
werk Giebichenſtein legt auf Antrag mit Zuſtimmung des betreffenden
Hausbeſitzers in jede beliebige Wohnung koſtenfrei eine Gaseinrichtung
und ſtellt jede gewünſchte Anzahl Automaten ebenfalls koſtenlos auf Die
Anlage bleibt Eigenthum der Gasanſtallt Der Wohnungsinhaber hat
nur noch für Cylinder Strümpfe Brenner und Schirme zu ſorgen
Andere Koſten erwachſen ihm nicht Er muß ſich verpflichten jährlich je
nach der Anlage mindeſtens 8 bie 10 Mark für Gas zu bezahlen damit
die Anlagekoſten verzinſt werden Nach Einwurf eines 10 Pfg Stücks
brennt die Flamme 4 l Stunden bei Normal Auerbrenner und
6 Stunden bei Juwel Brenner Auch zu Kochzwecken u ſ w kann Gas
in dieſer Weiſe entnommen werden Das Gaswerk ſtellt ſogar unent
geltlich Kochapparate und Plätten zur Verfügung Von 8 Flammen
an empfiehlt es ſich eine Miethsleitung legen zu laſſen da in ſolchem
Falle bei Automaten naturgemäß eine höhere Miethsentſchädigung zur
Verzinſung der Anlagekoſten berechnet werden muß Hierauf wurde über
Statuten Aenderungen Beſchluß gefaßt Ferner gab der Vorſitzende Kennt
niß von Aeußerungen der ſtädtiſchen und der Saalkreis Sparkaſſe
betreffs der Beleihung von Haus und Grundſtücken in Giebichenſtein
Während letztere Grundſtücke in Giebichenſtein bei genügender Sicherheit
zum Zinsfuß von 38/ Proz beleiht giebt die ſtädtiſche Sparkaſſe in der
Regel kein Geld oder nur zu höherem Zinsfuße nach Giebichenſtein Hierauf
wurde u a noch die Wahl von Vorſtandsmitgliedern vorgenommen und
über die Hebung des Verkehrs in Giebichenſtein geſprochen Der letztere
Punkt ſoll in einer der nächſten Sitzungen weiter erörtert werden

Ein Neu Stolzeſcher Stenographenverein hat ſich auch
wieder in Halle auf Veranlaſſung der beiden Parlamentsſtenographen
Herren Rindermann und Dr Engel unter Vorſitz des Kaufmanns
Herrn Carl Gieſeguth zuſammengethan Die Verſammlungen finden vor
veft jeden Donnerstag Abend 81 Uhr im Vereinslokal SchultheißPo tſtraße 5 H ſtatt

Der dramatiſche Verein Dilettantenbühne veranſtaltet
heute Donnerstag Abends 8 Uhr im Neuen Theater zum Beſten armer
Confirmanden eine Vorſtellung Zur Aufführung gelangen Der Pole
und ſein Kind ſowie Holz und Blech oder Die luſtigen Muſikanten
Der Dilettanten Muſikverein Einigkeit hat ſeine Mitwirkung zugeſagt

Verſammlung Morgen Freitag den 3 März Abends 8 bis
10 Uhr findet Schillerſtraße 59 I eine Verſammlung junger Männer
17 bis 30 Jahre der Paulusgemeinde ſtatt Thema Was denken

die Leute unſerer Zeit von der Bibel Freie ungezwungene Ausſprache
Junge Männer ſind willkommen

Karl Gieſeguth s Handels Lehranſtalt hierſelbſt richtet von
heute ab juriſtiſche Kurſe für Kauflente und Gewerbetreibende ein
Die Leitung derſelben hat der Bankbeamte Herr Dr jur Berding über
nommen Derſelbe wird in populärwiſſenſchaftlicher Form die Theilnehmer
mit denjenigen Geſetzen welche für den Kaufmann und Gewerbetreibenden
von praktiſchem Intereſſe ſind vertraut machen Für den Anfang ſind
folgende Fächer Wechſelrecht Handelsrecht Civilprozeß Konkursrecht inAusſicht genommen es ſollen ſich aber auch noch anhere wichtige Gegen
ſtände anſchließen Bei den Kurſen werden die vorkommenden Schriſſave

d praktiſche Arbeit erläutert und die Beſtimmungen des am 1 Januar
in Kraft tretenden B B berückfichtigt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Diebſtahl Der Hausdiener Bormann aus Garſena bei Könnern

wartete heute Morgen im Warteſaal 3 und 4 Klaſſe hieſigen Bahnhofs
auf einen abgehenden Zug Er ſetzte ſich an einen Tiſch und ſchlief er
müdet ein Als er gegen U 4 Uhr Morgens erwachte mußte er die Ent
deckung machen daß man ihm die Geldbörſe mit einem Jnhalte von 8
bis 9 Mk geſtohlen hatte Verdächtig iſt ein Burſche im Alter von
16 17 Jahren der neben dem Beſtohlenen geſeſſen hatte nachher aber
verſchwunden war

Eine wüſte Schlägerei entſpann ſich geſtern Abend gegen 8 Uhr
in der Königſtraße zwiſchen mehreren Arbeitern die anſcheinend dem
Schnapsteufel ſtark gehuldigt hatten Von der nahegelegenen Revierwache
erſchienen alsbald mehrere Polizeiſergeanten welche dem wüſten Treiben
ein Ende machten Zwei der Betheiligten darunter derjenige welcher
die Prügel erhalten hatte wurden mit nach der Wache genommen die
Anderen drückten ſich beim Erſcheinen der Beamten ſchleunigſt

Selbſtmord Der Gaſtwirth Otto H wurde in vergangener Nacht
gegen 11 Uhr in ſeiner Wohnung Dorotheenſtraße 12 todt aufgefunden
H hatte Gift genommen Lebensüberdruß infolge ſchlechten Geſchäfts
ganges dürften die Motive zur That ſein der Verſtorbene hat bereits ſeit
3 Jahren angekündigt daß er ſeinem Leben ein vorzeitiges Ende machen
werde

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend gegen 64 Uhr nach dem
Marthahaus Sophienſtraße 7 gerufen Oaſelbſt hatte ein dicht am Ofen
hängendes Kleidungsſtück Feuer gefangen Die Wehr brauchte nicht in
Thätigkeit zu treten da das Feuer bereits von Hausbewohnern gelöſcht war

Schwere Verbrennungen Der in einer hiefigen Maſchinen
fabrik beſchäftigte Arbeiter Karl Elsmann aus Giebichenſtein verunglückte
bei der Arbeit in recht erheblicher Weäſe E hatte einen mit flüſſigem
Metall gefüllten Tiegel zu tragen wobei er ſtolperte und derart fiel daß
die flüſſige Metallmaſſe ſich ihm über beide Füße ergoß Der bedauernswerthe Mann hat entſetzliche Schmerzen auszuſtehen er wurde in die

Klinik gebracht
Unfälle Dem Schloſſerlehrling Walter Teucher kippte geſtern

während der Arbeit ein ſchweres Stück Eiſen derart auf den rechten Fuß
daß er eine erhebliche Quetſchung davontrug Das Dienſtmädchen
Auguſte Hildebrandt lief die Treppe eilig herab Die H blieb dabei
mit einem Pantoffel hängen und ſtürzte infolgedeſſen ſo unglücklich daß
ſie eine bedeutende Verletzung des rechten Fußes erlitt Die beiden Ver
letzten wurden in die Klinik gebracht

PVereins Kalender
Freitag 3 März

Kellner Verſammlung 3 Uhr Neues Theater
Naturheilverein I 8 Uhr Vortrag Kronprinz

Vermiſchtes
Grad aus dem Wirthshaus Jn der Morning Poſt

theilt ein Mr Walter Copland Perry der Kaiſer Friedrich als
Studenten in Bonn perſönlich kennen gelernt hatte einige Erinnerungen
an den Prinzen mit U A erzählt er einen luſtigen Studentenſtreich den
der Kronprinz auf einem großen Feſtcommers zu Bonn dem Kultus
miniſter v Mühler geſpielt hat Als Antwort auf einen Toaſt der auf
ihn ausgebracht worden war hielt Herr v Mühler eine ernſte Rede oder
beſſer Predigt worin er ſeinen jugendlichen Hörern in feierlicher Weiſe
ſtricte Mäßigkeit und Selbſtzucht u ſ w empfahl Während dieſer langen
Rede die allen Zuhörern etwas unzeitgemäß erſchien ließ der Kronprinz
dem Kapellmeiſter etwas ſagen und als ſich der Miniſter ſetzte brauſte
die bekannte Weiſe des Mühler ſchen Jugendgedichtes Grad aus dem
Wirthshaus komm ich heraus durch den Saal Die Wirkung war
elektciſch Jedermann im Saal kannte Worte und Muſik auswendig und
nach einem ſtürmiſchen Gelächter nahmen alle Stimmen die Melodie auf
und ſangen das Trinklied daß der Saal zitterte

Standesamtliche Raghrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
1 März Der Lokomotivhilfsheizer Oswald Gänsrich und Auguſte Veſter

Leipzig und Alter Markt 20 Der Vereinsdiener Karl Jänicke und Anna
Zimmermann Taubenſtraße 9 und Blumenthalſtraße 12 Der Poſthilfs
bote Ferdinand Reichenbach und Anna Richter Langeſtraße 9 und Leipziger
ſtraße 56

Eheſchlieſtung
1 März Der Maurer Jakob Moch und Hedwig Piller Leipzig und

Krukenbergſtraße 17

Geboren
1 März Dem Former Auguſt Stutzer eine T Anna Frieda Ella Schmiedſtraße 34 Dem ber hoſtaſſiſtenten Julius Jäſchke Zwillinge Hans Karl

Friedrich Julius und Eliſabeth Anna Martha Margarethe Südſtraße 5
Dem Photograph Hermann Steinmetz ein S Guido Gr Ulrichſtraße 50
Dem Sattler Oskar Wilke eine T Johanna Pauline Luiſe Entbindungs
Jnſtitut Dem Handarbeiter Franz Vecker eine T Franziska Gertrud
Marie Sophienſtraße 40 Dem Maurer Guſtav Peuckert ein S Kurt
Guſtav Goetheſtraße 37 Dem Klempner Max Ecdhardt eine T Emma
Böllbergerweg 10 Dem Gerichtsdiener Auguſt Raue ein S Wilhelm
Albert Karl Leſſingſtraße 32 Dem herrſchaftlichen Kutſcher Otto Hähnel
ein S Otto Karl Hermann Reichardtſtraße 21 Dem Reſtauxateur Louis
Elſte eine T Hermanda Luiſe Helene Am Güterbahnhof 5 Dem Ingenieur
Ernſt Hagemeier eins T Eliſe Friederike Wilhelmine Hafenſtraße 7 Dem
Bäckermeiſter Hugo Schreckenberger ein S Karl Hugo Alfred Grünſtraße 27

Geſtorben
1 März Des Reſtaurateur Albert Noack S Max 7 Thomaſius

ſtraße 5 Des Handarbeiter Hermann Spengler T Bertha 1 Schülers
hof 16 Der Privatmann Gottlob Klapproth 72 Alter Markt 2
Des Klempner Bernhard Sorke S Walther 2 W Leſſingſtraße 18 DesKomptoriſten Karl Lentſch S Richard 2 Nathhausſtraße 13 Wittwe
Friederike Haaſe geb Engel 783 Spiegelſtraße II

Telegraeume und letzte Nachrichten

Berlin 2 März Wolff s Bur Die Kaiſerin iſt wegen
leichter Erkrankung des Prinzen Joachim die ſich jedenfalls als un
bedeutend herausſtellen wird hierher zurückgekehrt

Frankfurt a 2 März Hirſch s Bur Der Frankfurter
Zeitung wird aus Newyork gemeldet Die Blätter beſprechen in ſehr

freundlicher Weiſe die Zurückziehung der deutſchen Kriegsſchiffe
von den Philippinen Die Deutſchen in Chicago werden in
einer Maſſenverſammlung zu den engliſchen Machenſchaften gegen Deutſch

land in den Philippinen und Samoa Angelegenheiten die deutlich zu
Tage traten Stellung nehmen

Paris 2 März Hirſch s Bur Die Kandidatur Conſtans
für die Präſidentſchaft des Senats wird von Dupuy heimlich
bekämpft da das Gelingen derſelben neuen energiſchen Widerſtand des
Senats bedeuten würde Gleichwohl hat Conſtans erſte Chancen

Paris,2 März Meldung des B Jn der geſtrigen
Sitzung des Senats wurde die Regierungsvorlage wegen Abänderung
des Reviſionsverfahrens mit 158 gegen 131 Stimmen angenommen
Da die Deputirtenkammer ſchon dem Geſetzentwurf zugeſtimmt hat iſt es
jetzt entſchieden daß zunächſt der Fall Dreyfus der Strafkammer des
Kaſſationshofes abgenommen und den vereinigten Kammern dieſes
oberſten Gerichtshofes überwieſen wird Das Kabinet Dupuy hat damit
einen neuen Sieg errungen

Madrid 2 März Wolff s Bür Miniſterpräſident Sagaſta
erklärte der Königin Regentin daß es dem Kabinet unmöglich ſei mit den

jetzigen Kammern weiter zu arbeiten man müſſe ſie auflöſen Um der
Königin Regentin ihre Aufgabe zu erleichtern reichte Sagaſta dann e
Demiſſion des Kabinets ein und rieth der Königin Regentin die
tonangebrnden politiſchen Perſönlichkeiten zu Rathe zu ziehen

Konſtantinopel 2 März Meldung des B Jn einem
der verſchiedenen geheimen Waffendepots Galatas wurden vorgeſtern
Abend von der Polizei nicht weniger als 60 Kiſten Patronen eng
liſcher Provenienz gefunden und beſchlagnahmt die von einem eng

3 März
liſchen Dampfer gelandet ſein ſollen Jm Ganzen ſollen es zwiſchen 60
und 70000 Patronen ſein Angeſichts ſolchen allem Völkerrecht hohn
ſprechenden Vorganges kann man ſich nicht wundern wenn die Pforte
einestheils wie es thatſächlich geſchieht die Garniſonen längs der
bulgariſchen und bosniſchen Grenze verſtärkt und andererſeits die
Verantwortlichkeit für einen dort eventuell ausbrechenden Aufſtand ablehnt

und die Schuld auswärtigen Hetzereien zuſchiebt denn es iſt ziemlich
zweifellos daß jene Munition zum allergrößten Theil wenigſtens nach
Macedonien beſtimmt war

Falſche Gerüchte über den Zaren
Frankfurt a 2 März Hirſch s Bur Der Frankfurter

Zeitung wird aus Darmſtadt gemeldet In Bezug auf die Gerüchte
über den Geſundheitszuſtand des Zaren wird von unterrichteter Seite be
ſtätigt daß daran nichts Wahres ſei Der Zar ſei geſund und führe
auch die Regierung Der Geſundheitszuſtand der Kaiſerin ſei ebenfalls gut
und den Umſtänden nach zufriedenſtellend Das Gerücht der Kaiſer werde
in dieſem Jahre keine Auslandsreiſe unternehmen ſei ebenfalls un
richtig Der Zar werde in dieſem Fahre mit Beſtimmtheit erwartet und
im Jagdſchloß Wolfsgarten werden bereits alle Vorbereitungen zum
Aufenthalt des Zaren getroffen

Petersburg 2 März Hirſch s Bur Die Zarin ſieht im
Mai einem freudigen Familienereigniß entgegen Bald nach dem
ſelben wird ſich das Zarenpaar mit ſeinen Kindern auf einen Monat nach
Darmſtadt zum Beſuch begeben

Zum Befinden des Papſtes
Rom 2 März Wolff s Bur Der Meſſagero meldet Ob

gleich die Krankheit des Papſtes augenblicklich zu ernſten Beſorgniſſen
keinen Anlaß bietet hat Kardinal Ledochowski als der Erſte in der
Reihe der Kardinal Prieſter doch geſtern den Dekan des heiligen Kollegiums

der Kardinäle Oreglia in Santa Stefano beſucht ſowie den Kardinal
Mertel als den älteſten Kardinaldigcon mit denen er den apoſtoliſchen
Beſtimmungen gemäß im Falle des Todes des Papſtes gemeinſam die
geiſtliche Leitung der Kirche übernehmen müßte

Rom 2 März Wolff s Bur Dr Mazzoni beſuchte um
6 Uhr Abends den Papſt abermals in Begleitung des Leibarztes Lapponi

und ſtellte feſt daß der Papſt einen guten Tag verbracht hat Der von
der Operation herrührende Schmerz hat bedeutend nachgelaſien ſo daß
der Papſt auf dem Rücken liegen kann Die Temperatur fällt der all
gemeine Zuſtand iſt befriedigend Bei der Operation war in die
Geſchwulſt welche die Größe einer Orange hatte ein halbkreisförmiger
Einſchnitt gemacht worden

Rom 2 März Meldung des B Die Zeitung Fanfulla
will erfahren haben daß die Abnahme der Kräfte des Papſtes ſtändig
zunimmt Der Papſt liege in Agonie und phantaſire wobei er fort
während lateiniſch ſpreche

Rom 2 März Meldung des B L, Der Zuſtand des
Papſtes hat ſich geſtern Abend verſchlechtert Seine Aerzte rechnen
mit einer Bronchopneumonie Lungenentzündung oder einer Blut
vergiftung Mehrere römiſche Aerzte die über ihre Meinung befragt
wurden befürchten einen ſchlimmen Ausgang Bronchopneumonie
iſt eine beſondere Form der Lungenentzündung die nur bei Kindern und

Greiſen vorkommt Red
Rom 2 März Meldung des B Profeſſor Mazzoni

gab folgende Krankheitsgeſchichte Der Papſt hat eine Geſchwulſt am

linken Schenkel die ſich vor etwa 25 Jahren gebildet hatte Jn Folge
irgend eines äußeren Anlaſſes entzündeten fich dieſer Tage die Ränder der
Geſchwulſt Bedenklich waren die Begleiterſcheinungen Schüttelfroſt und
heftige Schmerzen Die Aerzte erkannten daß ein chirurgiſcher Eingriff
unvermeidlich ſei um der beginnenden Eiterung vorzubeugen Cardinal
Rampolla legte hiervon in Kenntniß geſetzt dem Papſt die Nothwendig
keit der Operation dar die Vormittags um 9 Uhr ſtattfinden ſollte Da
ſich der Papſt um dieſe Stunde beſſer fühlte erſuchte er um Auſſchub der
Operation Aber bei der ſchwankenden Fiebertemperatur erſchien ein
raſches Handeln nöthig Rampolla theilte dies wieder dem Papſte mit
der ſich darauf um 11 Uhr Vormittags der Operation unterzog

Rom 2 März Meldung des Kl Sofort nach der um
11 Uhr vorgenommenen Operation ſagte der Papſt zu den Aerzten Jch

freue mich daß Sie es überſtanden haben Auf ihre fragenden Mienen
fügte Leo hinzu Man muß recht hartgeſotten ſein um einem Neunzig
jährigen ſo ſcharf zu Leibe zu gehen Jch hätte nicht in Jhrer Haut
ſtecken mögen Dem Monſignore Angeli rief der Papſt zu Macte animo
ich lebe noch So raſch ſtirbt ein Pecci nicht auch das wird vorüber
gehen Die ernſteſte Sorge der Aerzte iſt der Widerwillen des Kranken
gegen Nahrung
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WVetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 3 März 1899

Bei weſtlichem auch nordweſtlichem Winde etwas wärmeres
zeitweiſe aufheiterndes Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 1 März Welßenfels Oberp 2,40
2 März Halle unterhalb 4 1,82 Trotha 1,72 1 März
Bernburg 1,22 Calbe Unterpegel 0,64 Oberpegel 1,50
Dresden 1,16 Magdeburg 1,50

Adreßbnch Bureau des GeneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 en Dachritzſtraße die Adreſz
bücher folgender Städte aus Aachen Altenburg Annaberg und
Buchholz Apolda Augsburg Bamberg Berlin Bernburg
Vonn Breslan Caſſel Chemnitz Danzig Darmſtadt Deſſan
Dortmund Duisburg Elberfeld Erfurt Frankfurt aGera Greifswald Halle a Hamburg Heidelberg Kaiſers
lautern Karlsruhe Köln a Rh Königéöberg r g LübeckMagdebur Mainz Mannheim Meiningen Merſeburg
Münſter Nordhauſen Nürnberg Offenbach Poſen Regen
burg Remſcheid Roſtock Schwerin Spandan Stuttgart We
mar Weißenfels Wiesbaden Würzburg Zürich Zwickan Pro
vinz Sachſen amtliches Handel und Städte Adreßbuch Deutſches
Neichs Adreßbuch für Handel und Gewerbe undHandels und Gewerbe Adreſtbuch von Ruſſiſch Polen
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Creinste SJafelbutteFeinste cJafelbutter Rareznn
von außerordentlichem Wohlgeſchmack und vor Pistolen etc

züglicher Haltbarkeit in 7 v 6 7 on sowie
II

tä g lich u isch 27 liefern als langjähbrige Specialität n
Hochfeine Tafelbutter à vt 108 Pf Ganz friſſe Eler n Vacht

e züchsenmacher pNa n de ein ſo Feine frische Meiereibutter apto 100 Pf Stück 5 Pf nane a S e W eretr 2

die ächten Quäker Oats feinſte z J htn Reines Schweineschmalz à Pfd 38 Pl
hältlich Von zahlreichen Aerzten Grösstes Munitionslager ſofür alle Kranken nein Prima saftige Schweizerkäse Feinste Ohbstmarmolacle am Piatze

Kinder und Säuglinge auf s Gegrüncdet 830 exWärmſte empfohlen bilden à Pfd 80 Pf i Pfd 28 Pf Koparaturen
Quäker Oats insbeſondere für e Corrmeeh Beoecof J W ſal Pf ſowie valle Freunde einer naturgemäßen 8CLebensweiſe ein tägliches Nah 55 T e o henen ſogor dert Vorädon mit Grungsmittel Die Packete dienen ſeer re ren gninies doerie a adazu das Produkt dem Staub Gr Steinstrasse 42 prowpt n e er Froon uund Unreinlichkeiten welche zu Gr Ulrichstrasse 37 unter Garantie ausgeführta freien Zutritt haben e Steinweg 2 4 uants ung Weddee Teblang t

die

Soeben wieder eingetroffen we
Nur 1 Mt

e koſtet Billigſte Bezugsquelle emgill Geſchirre der tdas Kinſetzen ei in i euppen ve a en kinziges grösstes SpociabReparaturen billig F W eigen Gr Rinnhſer 18u Zeigetz Rbrring Geschäft der Provinz Sachsen S a
e Garantie 1 Jahr Kompl e wig e ee Küchen Einrichtungen Srofen PoſtenBe We we SRothwein

in größter Auswahl e aaturreim S nigGrößte Auswahl in ſämmtl per Flaſche 35 Pfg e s
empfehlen

Gebr Swötken
Barfüßerſtr Nr 7

Emaill kompl emaill Gegenſtänden

Bann für Molkereien
2 50 Mk NB Der Preis verſteht e derz Burgßarate Becſi eWer les Nierde des ſamnes un ch e er r Erſtes Zweites Geſchäft e voGarantie für Erfolg Viele Dankſchreiben Feiprigerſt raße Fernſprecher 1226 Oleariusſtr Ecke n Jran net ren an der den ter i el ſ

V e Streng reelle Bedienung Jnh Gustav Heyer amtinfol di c B s Garantie auf jedes Stück Umtausch gestattet 77 ez g J r ttotge r ezuge d ä Se a Seeneeh niſſeelachs Schoſlen eto ausSpanien Frankreich und Ungarn Hochſein herünhert Finesiaens mhbilli ilhgt Flussaale speckflundernskann ich ſo billig und vortheilhaft Fleckneringe echte Kieler eineAnge Beine anvieten h 777 und 5375227iel Fetthücklinge u Sprotte gengar wein a ws gewFlaſ r 0,50 0,75 1,25 bis 2 Mark eAlter Portwein o id s Mienon sFlaſche 1,60 2 Mk c Da VI rid s David s Mignon Kabao arlielage ein
5 in e und I Pfund Packeten hanFranz Rot thwein Mi un J per Pfund 1,60 1,80 u 2, Mr für Corsetts
S 81 e nur noch bis WG 80 Pfs S Unsere Kakaopulver finden De Honnabend Du

Samos Ausbruch J eine s0 allseitige Anerkennung Preiſe außergewöhnlich billig anFlaſche u 1,80 Mk 54910 dass unser Umsatz darin in den aber feſt ſolchMoselwein 10 Fl von 5 Mk an l letzten drei Jahren Von Keiner u Glaser erſo
Verſand a ar Prlen t von Fr David Söhne J anderen deutschen Fabrik über r Ulrichſtr 41 zu kHalle a d Saale troffen wurde z e r gezaRichar d Nieder meyer r u 11 jedergeit Mider v ſichEisleben Sangerhäuſerſtr 43 Leihhaus beſorgt Frau MilliusOleaiusſtr 8 III dicht am Leihhaus

Empfehle bein Cinkauf von poMöbeln Möbel Magazin zumein wirklich großes Lager größtes ſtützuhier am Platze von neuen u ge Adolf Hille Tiſchlermeiſterbrauchten Möbeln aller Art in Eicheh nd r Wohal Das e h rig e e W h Halle a Mittelstr Nähe Steinstr
okals infolge Beſitzwechſels des Hausgrundſtüchs veranlaßt michde e Sherigtantge mein gerammte Möbeln Spiegeln u Polſterwaaren

und einfache Tiſche Trumeaux Pfeiler H t 9 I Elegante Zimmer Eiurichtungeu ſolide Preiſe 37 Ich bitte höfl ſich efl überzeugen zu wollen daß man an Enxaktheitd ne errens 0 a ger und Qualität bei einem Fehmann 73 pu Vortheil bedient werden kann
Nobriedne e de cent Gr die Monate Febrnar und Zärt zum außergewshnich bin dmindmoden Kleiderſchränke Bettſtellen mit Verkauf zu ſteüen

r ren Waſchtiſche mit u Von heute ab ſteht wieder ein großer Transport 2W Jeltere Muſter werden um damit gänzlich zu räumen fürel r Rat a die Hälfte des früheren Preiſes abgegeben Gleichzeitig empfehle der allerbeſten hochtrag n neumilchenden de
nur bei 2 e i tr 7 VerkeFriedrich Peileke S Confirmanden Stoſſe Kühe mit Kälbern
D Auch werden alte Möbel ſtets jn großer Auswahl und jeder Preislage kgäußerſt preiswerth bei mir zum Verkauf unſermit in Zahlung genommen1 öbelſnhren der T deſog n Aennhäuer 4 Wegerich e S Pentreriing Halle g Jranckeltr I7 ietzt

Alb Lange Schillerſtr 37 uahe am Markt
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